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Hinweise für den Leser 
 
Glanz und Elend der deutschen Geschichte  
1991 bis 1999 
Band 6 
 
Der Werteverfall in der "vereinten" Bundesrepublik Deutschland 
 
 
Diese Chronik umfaßt 25 Fortsetzungen (658 Seiten).  
Die Fortsetzungsfolgen erscheinen als PDF-Dateien und werden kostenlos für den privaten 
Gebrauch zur Verfügung gestellt. 
 
Einstellungstermin der deutschen Geschichte, Band 6 (25 PDF-Dateien = 550 Seiten): 
01.03.2018-01.04.2018.  
Einstellungstermin der 1. erweiterten deutschen Geschichte, Band 6 (25 PDF-Dateien = 658 
Seiten): 01.05.2021.  
Weitere Erläuterungen siehe PDF-Datei 6100_INHALTSVZ_6101-6125. 
 
Abkürzungen: Abkürzungen, bei denen nur die Nachsilben entfallen (z.B. -ich, -isch, -lich, -
ung), wurden im Abkürzungsverzeichnis nicht berücksichtigt.  
 
Quellen- und Literaturnachweis: Die Quellenangaben kennzeichnen die Fundstellen. Nach 
dem x wird der Buchtitel und nach dem Schrägstrich die Seite angegeben. 
Beispiel: (x283/79) = Es hätte auch anders kommen können. Wendepunkte deutscher Ge-
schichte, Seite 79. 
 
Rechtschreibregeln: Die Chronik wurde nach den "alten Rechtschreibregeln" erstellt. 
 
Zitate: Die zitierten Zeitzeugenberichte, Berichte von Historikern, Publikationen und sonstige 
Quellentexte werden stets mit offenen Klammern >> ... << gekennzeichnet. 
Bei Auslassungen (...) wurde sorgfältig darauf geachtet, daß der ursprüngliche Sinnzusam-
menhang der Zitate nicht unzulässig gekürzt oder verfälscht wurde.  
 
Anregungen und Kritik:  Für Anregungen bin ich stets dankbar. Sollten mir in dieser Chro-
nik Fehler unterlaufen sein, bitte ich um Nachsicht und Benachrichtigung. 
 
Urheberrechte: Alle Rechte vorbehalten. Diese Chronik ist ausschließlich für den privaten 
Gebrauch bestimmt. 
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Abkürzungsverzeichnis 
Abkürzungen, bei denen nur die Nachsilben entfallen (z.B. -ich, -isch, -lich, -ung), wurden 
nicht berücksichtigt.  
 
a.D. außer Dienst 
BRD  Bundesrepublik Deutschland 
BRT Bruttoregistertonne(n) 
bzw. beziehungsweise 
ca. circa 
CSR Ceskoslovenska Republica (Tschechoslowakische Republik, seit 1993 Tsche-

chien) 
d.h. das heißt 
DRK Deutsches Rotes Kreuz 
etc. et cetera  
ff. folgende 
Hg. Herausgeber 
IKRK Internationales Komitee vom Roten Kreuz 
Komintern Kommunistische Internationale 
KPD Kommunistische Partei Deutschlands 
KPdSU Kommunistische Partei der Sowjetunion 
KZ Konzentrationslager 
LKW Lastkraftwagen 
MG Maschinengewehr 
Mio. Million(en) 
MP Maschinenpistole(n) 
Mrd. Milliarde(n) 
NKWD Sowjetische Geheimpolizei (1934-46) 
NS Nationalsozialistische(n) 
NSDAP Nationalsozialistische Deutsche Arbeiter Partei 
qkm Quadratkilometer 
RAF Royal Air Force (königlich britische Luftwaffe) 
sog. sogenannt 
t Tonne(n) 
u.a. und andere, unter anderem 
UdSSR Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken 
USA Vereinigte Staaten von Amerika 
USAAF US-Army Air Force (nordamerikanische Luftflotte) 
usw. und so weiter 
v.a. vor allem 
z.B. zum Beispiel 
z.T. zum Teil 
z.Z. zur Zeit 
ZK Zentralkomitee 
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Quellen- und Literaturnachweis 
Die Quellenangaben kennzeichnen nur die Fundstellen. Nach dem x wird der Buchtitel und 
nach dem Schrägstrich die Seite angegeben. 
Beispiel: (x283/79) = Es hätte auch anders kommen können. Wendepunkte deutscher Ge-
schichte, Seite 79. 
 
x017 Meyers Lexikonredaktion (Hg.): DAS NEUE DUDEN LEXIKON in 10 Bänden. 

Mannheim 1989. 
x080 Conquest, Robert: Stalin. Der totale Wille zur Macht. München 1991. 
x087 Möller, Horst (Hg.): Der rote Holocaust und die Deutschen. Die Debatte um das 

"Schwarzbuch des Kommunismus". München 1999. 
x089 Ploetz-Verlag (Hg.): PLOETZ. Lexikon der deutschen Geschichte. Freiburg im Breis-

gau 1999. 
x092 Chronik Verlag (Hg.): Chronik der Deutschen. 3. überarbeitete Auflage. Güters-

loh/München 1995. 
x096 Harenberg Lexikon-Verlag (Hg.): Das Jahrbuch Nr. 1. Aktuell 2000. Das Lexikon der 

Gegenwart von A-Z. 16. Auflage. Dortmund 1999. 
x122 Dollinger, Hans: SCHWARZBUCH DER WELTGESCHICHTE. 5.000 Jahre der 

Mensch des Menschen Feind. München 1999. 
x136 Ziegler, Jean: Die Schweiz, das Gold und die Toten. 3. Auflage. München 1997. 
x150 Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hg.): Forum für Kultur und Politik. Heft 

15. Bonn 1996. 
x151 Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hg.): Forum für Kultur und Politik. Heft 

16. Bonn 1996. 
x153 Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hg.): Forum für Kultur und Politik. Heft 

13. Bonn 1995. 
x154 Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hg.): Forum für Kultur und Politik. Heft 

14. Bonn 1996. 
x157 Müller-Enbergs, Helmut, Jan Wielgohs und Dieter Hoffmann (Hg.): WER WAR 

WER in der DDR. Ein biographisches Lexikon. Berlin 2000/2001. 
x159 Bund der Vertriebenen (Hg.): Die Sudetendeutschen. Eine Volksgruppe im Herzen 

Europas. 16. Kulturelle Arbeitshefte. 4. Auflage. Bonn 1995. 
x160 Bund der Vertriebenen (Hg.): Die Vertreibung der Deutschen - unbewältigte Vergan-

genheit Europas. 29. Kulturelle Arbeitshefte. 4. Auflage. Bonn 1996. 
x163 Bund der Vertriebenen (Hg.): Die Vertreibung der Deutschen – unbewältigte Vergan-

genheit Europas. 29. Kulturelle Arbeitshefte. Bonn 1998. 
x169 Finkelstein, Norman G.: Die Holocaust-Industrie. Wie das Leiden de Juden ausgebeu-

tet wird. München 2002. 
x170 Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Hg.): Menschen wie wir ... Teil I. 

Erinnerungen an geliebte Menschen. Kassel 2000/2001. 
x175 Harenberg Lexikon-Verlag (Hg.): Harenberg Schlüsseldaten 20. Jahrhundert. Dort-

mund 1997. 
x192 Parker, Geoffrey (Hg.): Grosse illustrierte Weltgeschichte. Wien/München/Zürich 

1996. 
x226 Verlag Vandenhoeck & Ruprecht (Hg.): DER GROSSE PLOETZ. Die Chronik zur 

Weltgeschichte. Göttingen 2010. 
x227 F. A. Brockhaus GmbH, Mannheim (Hg.): BROCKHAUS. Weltgeschichte seit der 

Aufklärung. Vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart. Leipzig/Mannheim 2006. 
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x228 Chronik Verlag (Hg.): Die 500 wichtigsten Ereignisse der Weltgeschichte. Güters-
loh/München 2007. 

x250 F. A. Brockhaus GmbH, Leipzig (Hg.): DER BROCKHAUS IN DREI BÄNDEN  
A-Gn 1. Leipzig 2006. 

x251 F. A. Brockhaus GmbH, Leipzig (Hg.): DER BROCKHAUS IN DREI BÄNDEN  
Go-Pah 2. Leipzig 2006. 

x252 F. A. Brockhaus GmbH, Leipzig (Hg.): DER BROCKHAUS IN DREI BÄNDEN 
Pai-Z 3. Leipzig 2006. 

x265 Courtois, Stèphane u.a.: Das Schwarzbuch des Kommunismus. Unterdrückung, 
Verbrechen und Terror. München 2004. 

x268 Nawratil, Heinz: Der Kult mit der Schuld. Geschichte im Unterbewußtsein. 2. Aufla-
ge. München 2004. 

x281 Steingart, Gabor: Weltkrieg um Wohlstand. Wie Macht und Reichtum neu verteilt 
werden. München 2007. 

x283 Demandt, Alexander: Es hätte auch anders kommen können. Wendepunkte deutscher 
Geschichte. 4. Auflage. Berlin 2011. 

x293 Berger, Jens: Wem gehört Deutschland. Die wahren Machthaber und das Märchen 
vom Volksvermögen. Frankfurt/Main 2014. 

x294 Arburg, Adrian von u.a.: Als die Deutschen weg waren. Was nach der Vertreibung 
geschah: Ostpreußen, Schlesien, Sudetenland. 6. Auflage. Hamburg 2007. 

x298 Ebeling, Hans und Wolfgang Birkenfeld (Hg.): Die Reise in die Vergangenheit. Band 
4. Zeitgeschichte. 1. aktualisierte Auflage. Braunschweig 1997. 

x303 Westermann Schulbuchverlag GmbH, Braunschweig (Hg.): Durchblick. GSW Ge-
schichte/Politik 9/10. 1. Auflage. Braunschweig 2004. 

x306 Schrenck–Notzing, Caspar Freiherr von: CHARAKTERWÄSCHE. Die Re-education 
der Deutschen und ihre bleibenden Auswirkungen. Graz 2015. 

x308 Naimark, Norman N.: Flammender Haß. Ethnische Säuberung im 20. Jahrhundert. 
München 2004. 

x309 Nawratil, Heinz: Die Versöhnungsfalle. Deutsche Beflissenheit und polnisches 
Selbstbewußtsein. Wien 2011. 

x310 Schweitzer, Eva: Amerika und der Holocaust. Die verschwiegene Geschichte. Mün-
chen 2004.  

x312 März, Peter: MYTHEN, BILDER, FAKTEN. Auf der Suche nach der deutschen Ver-
gangenheit. München 2010. 
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Bildnachweis 
 
Bundesadler des Deutschen Bundestages  
Internetquelle: http://www.bundestag.de/kulturundgeschichte/symbole/adler/ Stand: 8. Mai 
2014 
 
 
Reichsadler: Nach der Kaiserkrönung Karls des Großen (800) wurde der römische Legions-
adler zum Wappentier des Fränkischen Reiches, denn der deutsche Kaiser betrachtete sich als 
Nachfolger des Weströmischen Reiches.  
Das Heilige Römische Reich (962-1806), das Deutsche Reich (ab 1871) und die Bundes-
republik Deutschland (seit 1949) übernahmen den Reichsadler bzw. Bundesadler als deut-
sches Staatssymbol. 


